
▪ Es gibt eine große Anzahl von Netzanschlussanfragen von Großbatteriespeichersystemen, die 

Netzanschlusskapazitäten sind jedoch begrenzt

▪ Wenn sich Großbatteriespeichersysteme Netzanschlüsse mit anderen Assets (PV, Wind) teilen, können die 

Netzanschlusskapazitäten besser ausgenutzt werden – hierfür werden Netzanschlüsse überbaut
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